
 
Die Eisenacher Dirigentin Natalia Alencova leitete das Jubiläumskonzert zum 100. Geburtstag des 

Mandolinen-Clubs Falkenstein im international renommierten Casals-Forum in Kronberg/Taunus. Zu Gast 

war dort auch Eisenacher Musikschul-Chor Cantiamo, den sie ebenfalls leitet. © Kammermusik der 

Wartburgstadt e.V. | Volker Strathmann  

Eisenacher zu Gast in international renommierter Konzertstätte 

Diese Ehre ist nicht vielen vergönnt: Gleich doppelt gaben Eisenacher Musiker am Wochenende in 

Kronberg im Taunus ihre Visitenkarte ab - bei einem Konzert im Casals-Forum, dessen Saal mit einer 

modernen Architektur und vor allem einer international berühmten Akustik aufwartet. In dem 

futuristischen Bau mit seinen 550 Sitzplätzen beging der renommierte Mandolinenclub Falkenstein seinen 

100. Geburtstag mit einem Festkonzert. Der Saal, der zu einer international gefragten Musikakademie 

gehört, ist normalerweise nicht offen für Laienensembles. 

Das gut 20-köpfige Zupforchester aus Falkenstein, einem Nachbarort von Kronberg, hatte dieses Glück. Es 

wird geleitet von Natalia Alencova. Sie ist Musikerin, Dirigentin, Vorsitzende des Kammermusikvereins 

und Lehrerin an der Kreis-Musikschule „Johann Sebastian Bach“ in Eisenach. Dort leitet sie auch den 2011 

gegründeten Chor „Cantiamo“, der sich in der Warburgregion einen guten Ruf erarbeitet hat. 

Der Chor hatte nun die besondere Ehre, beim Jubiläumskonzert der Falkensteiner zu Gast sein zu dürfen - 

wie auch das Hessische Zupforchester. Natalia Alencova dirigierte das fast dreistündige Programm, bei dem 

am Ende 90 Mitwirkende auf der Bühne zusammenkamen. Cantiamo war mit insgesamt sechs Liedern 

vertreten, unter anderem mit Händels“ Halleluja“ 

Das Publikum applaudierte den Künstlern am Ende nach zwei Zugaben minutenlang im Stehen. Eisenacher 

Musikliebhaber hatten schon Anfang November die Chance gehabt, Cantiamo und den Mandolinenclub 

gemeinsam zu erleben, bei einem Konzert in der Nikolaikirche. Der Auftritt in Kronberg war bereits der 

fünfte gemeinsame der inzwischen gut befreundeten Ensembles mit ihrer Eisenacher Dirigentin. Er wird 

allen Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben, heißt es in einer Pressemitteilung des 

Kammermusikvereins - zumal eine professionelle Aufnahme des Konzerts in Bild und Ton erfolgte, die 

noch veröffentlicht werden soll. 

Cantiamo tritt in Kürze auf beim Weihnachtskonzert der Musikschule am 6. Dezember um 17 Uhr in der 

Georgenkirche und beim Konzert des Kammermusikvereins am 20. Dezember um 17 Uhr in der 

Wartburg-Sparkasse. red 

 

https://casalsforum.de/

